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Themenliste Stadtteilausschuss West für die Stadtteilausschuss-Versammlung am 10. Mai 
2023 

 
1. Verkehr 

1.1. Wir erbitten eine Sachstandsmitteilung zur Einführung der Tempo 30-Zonen in der Weststadt 

(„Städteinitiative für Tempo 30“/Lärmaktionsplan). 

 

1.2. Forderung, dass für die Martin-Luther-Straße eine stationäre 

Geschwindigkeitsmessanlage(„Blitzer“), eine Geschwindigkeitsanzeigetafel oder ab sofort der 

Enforcement Trailer (mobile Geschwindigkeitsmessung) im Abschnitt zwischen der Kreuzung 

Osterholzallee/Asperger Straße und der Schwieberdinger Straße eingesetzt wird. 

 

1.3. Forderung, dass in der Schwieberdinger Straße eine stationäre Geschwindigkeitsmessanlage 

(„Blitzer“), eine Geschwindigkeitsanzeigetafel oder ab sofort der Enforcement Trailer (mobile 

Geschwindigkeitsmessung) eingesetzt wird z.B. zwischen ARAL-Tankstelle/Karl-Hüller-Straße 

und Martin-Luther-Straße oder zwischen Schlieffenstraße und Kaufland/Rheinlandstraße 

 

1.4. Forderung, dass die Weiterführung des Radwegs von der Mörikestraße in Richtung Gottlob-

Molt-Straße über die Martin-Luther-Straße hinweg – und umgekehrt – ausgeführt wird. 
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1.5. Wir regen an, die Ampelanlage an der Kreuzung Martin-Luther Straße/ Wernerstraße/ 

Schlachthofstraße ab 20:00 Uhr – analog zu den Straßenkreuzungen Talallee/Gänsfußallee 

bzw. Osterholzallee/Schlieffenstraße wieder ausschalten zu lassen (Stromsparen), alternativ 

erbitten wir eine Erklärung, warum die Ampel nach 20:00 Uhr seit einiger Zeit eingeschaltet 

bleiben muss. 

 

1.6. Wir erbitten Sachstandsmitteilung zum angekündigten ARAS (Aufgeweiteter 

Radaufstellstreifen) in der Straße Osterholzallee in Richtung Innenstadt an der Kreuzung 

Osterholzallee/Martin-Luther-Straße/Asperger Straße. 

 

1.7. Wir erbitten eine Sachstandsmitteilung zur 2018 eingeführten Ampel-Digitalisierung, 

insbesondere im Bereich der Weststadt. Der Eindruck herrscht vor, dass die Ampelphasen 

nach wie vor schlecht aufeinander abgestimmt sind. Z.B. Kreuzung Werner-/Schlachthof-

/Martin-Luther-Straße oder wenn man von der Schlieffenstraße in die Schwieberdinger 

Straße links abbiegt, hat man an der Wilhelm-Fein-Straße/Steinbeisstraße wieder rot. 

 

1.8. Wir erbitten Sachstandsmitteilung zu den verkehrsplanerischen Maßnahmen in der 

Schlieffenstraße, insbesondere einer (streckenweisen) Geschwindigkeitsbegrenzung und der 

Errichtung von Radwegen in beide Fahrtrichtungen. In diesem Zusammenhang soll auch auf 

die Überquerung der Osterholzallee in die Strombergstraße eingegangen werden sowie auf 

die Aufstellung von Steinquadern entlang der Grünfläche in der Strombergstraße. 

 

 

1.9. Wir möchten anmerken, dass am Westportal weiterhin die vorhandenen Fahrradbügel zum 

Abstellen der Fahrräder nicht ausreichen. Des Weiteren sollen sichtlich defekte, vergessene 

oder zurückgelassene Altfahrräder mit einer entsprechenden Entsorgungsankündigung und 

anschließender Entsorgung durch Mitarbeitende der technischen Dienste rund um das 

Bahnhofsgelände entfernt werden oder ggfls. einem Repair-Café zugeführt werden. 

 

1.10. Im Bereich Thuner Straße (ALDI/MHP Arena) überqueren viele Fußgänger die Martin-Luther-

Straße. Da dort kein Zebrastreifen angebracht werden kann, bitte wir die Stadt, sich die 

Situation vor Ort anzuschauen und Lösungsvorschläge anzubieten (z.B. Fahrbahnverengung, 

Tempo 30, Verkehrsschilder, Fahrbahnmarkierungen). 

 

 
2. Grünflächen & Bepflanzung 

2.1 In Bezug auf den am 20.3.2023 veröffentlichten Abschlussbericht des Weltklimarates (IPCC) fordern 

wir umgehend die Pflanzung von mehr Bäumen und eine Erweiterung der Stadtbegrünung wo nur 

möglich. Neben vielen möglichen Klimaschutzmaßnahmen führt eine Stadtbegrünung nachweislich zu 

weniger Hitzebelastung. Daher bitten wir nachdrücklich, diese Forderung schnellstmöglich 
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umzusetzen. Dabei denken wir an Straßenzüge, die zu Alleen aufgerüstet werden können, breit 

angelegte Straßen, in denen in Pflanzbuchten oder Pflanzinseln Bäume gepflanzt werden können oder 

auf größeren versiegelten Flächen, die entsiegelt werden (sofern keine Kabel oder Leitungen im 

Erdreich einer Pflanzung entgegenstehen). Wir möchten darauf aufmerksam machen, dass gerade in 

der Weststadt (Industrieareale) Schattenplätze und Orte zur Abkühlung und Erfrischung wichtig sind. 

 

Mögliche Straßen/Orte 

 

- Schwieberdinger Straße 

- Gelände um die MHP-Arena/Pflugfelder Torhaus 

- Mörikestraße zwischen Gänsfußallee und Schlieffenstraße 

- Container-Dorf Ukraine-Flüchtlinge Schlieffenstraße 

- entlang der Martin-Luther-Straße 15/Schlachthofstraße 

- Bereich Martin-Luther-Straße/Brenzstraße/Thunerstraße 

 

 
3. Verschiedenes 

3.1 Nach wie vor fehlen in der Weststadt Schwätzbänkle, die die Kommunikation zwischen den 

Menschen fördern oder für Menschen, die auf ihrem Spazierweg eine Pause benötigen. Hier sollen 

unbedingt Synergieeffekte z.B. mit dem Kreisseniorenrat und Stiftungen bzw. Spendern genutzt 

werden. Nach unserem Kenntnisstand hat der Kreisseniorenrat die Finanzierung der Bänke schon seit 

längerer Zeit angeboten, aber die Stadt hat nicht reagiert. Wie ist der Sachstand bei der Stadt hierzu? 

Mögliche Aufstellorte der Bänke sind: 

 

- Ecke Schlachthof-/Gottlob-Molt-Straße 

- Ecke Hofer-/Pflugfelder Straße/Schillerdurchlass 

- Bushaltestelle Martin-Luther-Straße 

- Martin-Luther-/Brenzstraße an südöstlicher Ecke 

- Ecke Hofer-/Christophstraße 

- Kreuzung Mörikestraße mit Gänsfußallee, Wiese neben dem Briefkasten 

- Zwischen Mörikestraße Nr. 21 und Nr. 25 („Schafhofgärten“) 

Hinweis: Das aufgestellte Schwätzbänkle Muldenäcker sollte in Absprache 

mit dem Stadtteilausschuss nochmals verlegt werden, da der jetzige Standort ungünstig ist. 

 

 

3.2 Wir bitten um Sachstandsbericht zum Containerdorf an der Schlieffenstraße und wie nach Ablauf 

der zweijährigen Nutzungsdauer weiter verfahren wird (siehe auch 3.1 Entsiegelung von Grauflächen). 
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Ist bereits eine Anschlussunterbringung in Arbeit, z.B. Abbau der Container und Errichtung eines 

CUBEs oder Abbau der Container und Errichtung eines Grünzugs 

an dieser Stelle? 

 

 
 

Unterschriften: 
 
Stadtteilausschuss Weststadt 

 
 
 

 

 
 

Verteiler: R05 

 

 

 
Federführung: 

Geschäftsstelle Gemeinderat 

 

 
Beratungsfolge Sitzungsdatu

m 

Sitzungsart 

Stadtteilausschuss Weststadt 10.05.2023 ÖFFENTLICH 
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